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Rückblick auf die Jahresversammlung 2018

Am Freitag den 02. März 2018 fand die 159. 
ordentliche Vereinsversammlung des TV 
Liestal im Hotel Engel statt. Wie immer 
durften wir beim Apéro  die erfolgreichen 
Turner und Turnerinnen respektive Grup-
pen und natürlich die Jubilaren ehren. 

Um 20.00 Uhr starteten wir dann pünktlich 
zur Vereinsversammlung. Stadtrat Daniel 
Muri überbrachte die Grussworte der 
Stadt Liestal. In seiner lebhaften Anspra-
che würdigte er die Arbeit des TVL. Ein Än-
derungsvorschlag hätte er aber, er würde 
das zweite F (fromm) im Turnerwahlspruch 
durch farbig ersetzen, das wäre zeitge-
mässer. Dann führte Franz Thür mit  viel 
turnerischem Elan durch die Traktanden.

Bei den Ehrungen durften wir unter 
anderem drei langjährige abtretende 
Funktionäre ehren. Zum einen war 
dies die Obfrau Jugend, Stephanie 
Ruch. Sie führte dieses Amt jahrelang 
mit sehr viel Elan und Kompetenz. 
Selbst bei Leitermangel sprang sie 
persönlich ein. Auch bei den Jugend-
rieglern war sie sehr beliebt. Diese 
hatten der Kaffee- und Teeliebhaberin 
jeweils eine persönlche Botschaft auf 
eine Kaffeekapsel respektive einen 
Teebeutel geschrieben. Neu werden 
sich Sarah Regenass und Fabienne 
Häfelfinger das Amt der Jugend 
Obfrau teilen. Bruno Carnot, welcher 
jahrelang als OK Chef den Stadtlauf 
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Rückblick auf die Jahresversammlung 2018

zu diesem Laufevent machte, was er heute 
ist, übergab sein Amt an Pascal Bergamin. 
Bekanntlich soll man immer auf dem Höhe-
punkt aufhören und so feierte der Stadt-
lauf bei der letzen Ausgabe einen neuen 
Teilnehmerrekord. Auch Rudi Schütz trat als 
Riegenleiter und  Riegenverantwortlicher 
zurück. Auch er hatte diese Ämter über 
eine sehr lange Zeit inne und feierte mit 
seinen starken Männern zahlreiche Siege. 
Sie nannten ihn auch ihren Herdenführer.  
Den Hirtenstab übergab Rudi an Severin 
Intlekofer. 

Die beliebte Engeli Lounge, fand nun 
schon zum dritten Mal statt. Diesmal durfte 
Franz Thür die beiden Judoka Athleten 
Reto Dürrenberger und Dominik Brand 
zum Interview begrüssen. Die beiden 
Cousins sind die Sportpreis Gewinner 
von 2017 der Stadt Liestal. Begleitet von 
Videosequenzen erläuterten sie uns ihren 
Sport,  Judo-Kata näher. Dabei handelt es 
sich um eine Vorführung von festgelegten 
Abfolgen von Judo-Techniken, welche man 
zu zweit vornimmt. Das Duo muss sehr gut 
harmonieren. Es sei daher ein Vorteil, dass 

sie Cousins sind und sich dadurch sehr 
gut kennen. Auch an EMs und an einer 
WM vertraten sie die Schweiz. Davon 
leben können sie aber nicht, mein-
ten sie. Vielleicht, wenn sie in Japan 
leben würden. Aber das störe sie auch 
nicht, es sei schon in Ordnung so wie 
es sei. Und somit ging eine weitere, 
spannende und horizonterweiternde 
Engeli Lounge zu Ende. 

Mit dem traditionellen Turnerlied 
wurde die Versammlung geschlossen. 
Wir danken euch für euer zahlreiches 
Erscheinen. 

Für den Vorstand eure Vizepräsidentin
Andrea Venturiere 



6

Rückblick auf die Jahresversammlung 2018

Jubilare

Jubilar Fritz Epple
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Rückblick auf die Jahresversammlung 2018

abgetretene Obfrau Jugend                         
Stephanie Ruch

abgetretener Riegenleiter Nationalturnen                         
Ruedi Schütz

Vorstand TV Liestal 2 neue Kampfrichterinnen
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Rückblick auf die Jahresversammlung 2018

Geräteturnen(Getu)

Gymnastik
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Rückblick auf die Jahresversammlung 2018

Indiaca

Schulstufenbarren/Aktivriege
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Rückblick auf die Jahresversammlung 2018

Trampolin

Unihockey
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Rückblick auf die Jahresversammlung 2018

Nationalturner

Die Judoka Reto Dürrenberger und Dominik Brand
im Interview mit Franz Thür
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Helferaufruf für den Stadtlauf Liestal 2018

 

Helferinnen und Helfer gesucht. 

Bereits zum 35. Mal wird der Stadtlauf dieses Jahr durchgeführt. Nur 
dank der Mithilfe von freiwilligen Helferinnen und Helfern ist es 
überhaupt möglich, diesen traditionellen Anlass in unserem schönen 
Städtli durchzuführen. 

 

 

 

Am Mittwoch 28. August 2018 benötigen wir wiederum eure 
Mithilfe. Wir bitten euch, ob Aktiv-, Passiv oder Ehrenmitglieder, 
diese bei Läuferinnen und Läufern sehr beliebte Veranstaltung zu 
unterstützen. 

In den Bereichen: Auf- und Abbau sowie auch als Streckenposten 
sind wir auf eure Hilfe angewiesen. 

Wer am Stadtlauf aktiv mithelfen will und sich angesprochen fühlt, 
kann sich gerne beim OK-Stadtlauf melden. Ihr könnt uns ein e-Mail 
senden an info@stedtlilauf.ch oder euch telefonisch bei Liliane 
Studer, Tel. 076 463 96 15 melden. Wir bitten um eure Anmeldungen 
bis spätestens Freitag 22. Juni 2018. 

Wir freuen uns auf Eure Anmeldung. 

OK Stadtlauf 
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Einladung zur Einweihung des neuen Fahnenkasten
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Einladung zum Sommergrillfest 2018

Turnerbanner Terminplan 2018

Nr.3/2018 Nr. 4/2018
Redaktionsschluss 30.07.2018 28.10.2018
Daten an Druckerei 15.08.2018 08.11.2018
Erscheinungsdatum 02.09.2018 21.11.2018

Elektronische Texte mit Word und Original-Bilder Physische Texte und Bilder an:
in einem elektronischen Bildformat an: Enrico Galli 
enrico.galli@bluewin.ch Kanongasse 9

4410 Liestal
079/4225030
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Männerriege Freitag

Mit Wyy und Kaffi-Schnaps geg Durscht.
In Gämpe in dr Bistro-Schüüre,
Git‘s Fondue, wo tuet d‘Stimmig schüüre.

Hütte start in Büüre hinde,
Z‘Lupsige gilt‘s s Znüni z’finde,
Zwai Dame biete dört mit Flyss, 
 
Uns e Apéro-Vollservice.  
Druff het ys denn dä Mittelpunggt,
Vom Kanton, e Schandpfaal dunggt.
Mr sinn denn no uff Sältisbärg,
Nach Spyys und Drangg sinn d‘Ränze 
zwäg.

E durzoges Joor goot z’Änd,
Gschichte fülle wiider Bänd,
Dass die lääbe mues es syy,
Dr Gschichte-Bricht so s Joor duryy.

Mr styyge us in Hobel oobe,
Und hänn ys denn bärguff verschoobe,
Vor Gämpe an me Waldrandegge,
Tuet ys e Jubilar verschregge,
Mit Zält und Füür und Brot mit Wurscht,

Monetswanderige 2017, Jooresbricht

Vo Langebrugg um d’Berete,
Git‘s au die Wäg die teerete,
Au s Bachtele-Ässe tuet guet munde,
Näb Stogg und Gmies au s Flaisch no gfun-
de.

Mr dibble ab Hofstette-Wescht,
Sinn spööter bi dr „Fanti“ Gescht,
Vernämme was dr Rääbe-Froscht,
Boosget het, drum gäbs kai Moscht.
Doch d Träberwurscht die isch guet groote, 
S git für s Ässe gueti Noote,
Was nochhär chunnt, ohjeeminee,
Geburtstagsdrungg, und scho isch‘s 
gschee.
Nach Cupli, Cupli, Cupli Runde,

Sinn mir dört beschti Klöpfmoscht-Kunde.

S isch wiiderumme Sparsezyt,
Rhywyler, Hertige isch nid wyt,
Mr gniesse dört die zarte Stange,
Diggi, dünni und die lange,
S het kaine öbbis anders lieber,
Hesch höggschtens nochhär Stangefie-
ber.
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Gartenanlagen · Gartenänderungen · Gartenpflege
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4410 Liesal
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4410 Liestal
Tel. 061 921 04 97

– Gutbürgerliche Küche
– Saisongerichte
– Bauernspezialitäten
– Auserlesene Weine
– Täglich geöffnet

B. Eichenberger
Rathausstrasse 42

Ihre Drogerie/Parfümerie
im Stedtli

4410 Liestal
Tel. 061 921 33 20

vergnügliche Reisen...

Autobus AG Liestal | Reisen 061 906 71 81 | www.aagl.ch

Der TVL dankt allen Inserenten 
für Ihre Unterstützung 

und bittet alle Leserinnen und 
Leser des Turnerbanners 

unsere «Sponsoren» 
zu berücksichtigen!
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Männerriege Freitag

Doch halt, mr wänn nid übertryybe,
Trotz Sparse tuet’s Ghäng hange blyybe.

Bad Buebedorf statt Ziefe Start,
S isch haiss e Uffstiig z‘Ziefe z’hart,
Nach Muurebärg und Znünihalt
Und Eichehain, wo alle gfallt,
Isch Wildestai zem Ässe s Bescht,
S git vo Säui e Ragoutfescht.
Druff z‘Buebedorf, kai Baiz het offe,
Hänn denn im Bad e Bierli … drungge.    

S zwaihundertscht Mool wird hütte gloffe,
S Ziel isch ghaim, d‘Entschaidig troffe,
S weiss kai Schwanz wo’s aane goot, 
Ob z’Fuess per Bahn, Bus, Gummiboot. 
Im Dreispitz tüen mr s Dibble starte
Und laufe zem „Grüen 80“-Garte, 
Denn em Dalbedych entlang,
Me froggt sich gits e Stadtrundgang?
Mr göön dur Pärk mit riise Bäum,
Mit Hirsch und Bängg für schöni Träum,
D‘Begaisterig vom Wäg isch grooss,
Mr dibble fascht nie uff dr Strooss,
Druff seen mr denn im Dalbeloch,
Uralti Hüüser, Stadtmuurjoch.
Am Rhy isch denn dr Znünihalt,
Wo denne au my Surprise fallt,
Mr styyge in drey Taxi Boot,

Me weiss no nid wo’s aane goot. 
Dr Bach durab e rächti Streggi
Und nach em Törn dur d‘Hafebeggi,
Gits Ässenshalt im Beggi ains,
„Roschtige Anker“ haisst die Baiz.

Es wärde Storys denn no botte,
Us dr Kischte vo de Motte,
Denn goots zrugg no Basel City,
E Bier am Rhy no drinne lity.
Bim Hotel Kraft isch‘s denn so wyt,
E hailloos Gwitter git ys Zyt.

Statt Buuser- isch Waldegg hütt Start,

D‘Änderig trifft nid so hart,
Dr Apéro zmitts in de Rääbe,
Bringe Wybli, das git Lääbe.
Mr göön denn dört ganz in dr Nööchi,
Über die sunnig Breitehööchi
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Männerriege Freitag

Und denn in Maisprachs Wyterrasse,
Wo Milan sotte Flaisch cho fasse.
S Bessere hänn mir denn gässe,
Dr Milan straiggt, me chas vergässe. 
Dr Fötteler vom Dienscht wills kligge,
Y glaub dä tuet no jetz dört ligge.

Dr Rhy duruff uff Schwoobe-Syte,
Zerscht s Augschter Wehr no überschryte,
Denn bim e nätte Ort mit Tisch,
Git‘s denn Glöpfer, Wyy kai Fisch.
Spööter denn bir Fischerzunft,
Hänn sy denn mit Fisch ufftrumpft,
A discretion gieng das vyl ringer,
Serviert hets uns d‘Frau Deredinger.

Scho wiider isch Rhyfälde draa,
Doch gly foot denn e Styygig aa,
Mr dibble dur dr Niderwald
Und mache bim e Hüttli halt.
Y glaub y spinn, s macht ain dr Netti,
Nach Heida- Wyy gits Amaretti.
Im Dornhof spööter Mittagshalt,
Wo aim rüdig(er) s Flaisch nid gfallt,
Druff goots denn no uff Arschdf aabe,
S het „Chez Rodolfo“ Bier zem laabe.

Z‘Neunugle git‘s dr letschti Start,
Dr Petrus tropft nid allzue stargg, 

Z‘Nugle tuet e Dächli schütze,
Was mir als Znüniplatz benütze.
Druff Muni und denn Sichtere,
Wo‘s d‘Riigi tuet verdichtere,
Denn zäh hän d‘Baiz vorwägg ygnoo
Und zwanzig z‘Fuess sin spööter choo.
Macht stolzi drissig Riigi-Manne,
Wo s Wandere tuet zämme banne.
Nach Brothaggbroote, Lache, Schnu-
ure,
Isch d‘Fraassmisere vom Joor duure.
Doch halt, s praalt ain, ha Bier dehai,
Dä löön mir doch ellai nid Hai!

Zem Schluss mues ych e Kränzli winde,
Dr MRF fürs zämme finde,
Für s zämme turne, zämme laufe, 
Ob mit ob ooni Zuesatzschlaufe.
Au de Spänder, s isch doch toll,
Iir öffnet s Härz und d‘Seel wird voll,
Ob schlychsch, ob hinggsch, au wenn‘s 
dr Wool isch
Und wäg em Klima, im Kopf nid hool 
bisch,
Blybt d‘Kameradschaft wo mir pflääge,
Für d’MRF e grosse  Sääge.

Heini Regenass / Fotos Oskar Blaschka
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Männerriege Freitag

Mr göön hütt, statt in Hitz z’verpuffe,
Als Top-Hit uff dr Roche-Turm uffe,
Nach Pizza in ere Baiz bim Turm, 
Nämme mir dä Turm im Sturm.
Zerscht dunde in dr Wartehalle,
Tuet aim s Bauwärgg super gfalle,
Dangg Martin mir dä erscht Turm bsueche,
Tue bitte scho dr höcher bueche.
Denn d’Fahrt per Lift in Überschall,
Fascht nid spürbar, ooni Knall,
In d’Kaffibar mit Rundumsicht,
Stogg achtedryssig ai Gedicht.
Me seet dr Rhy als glaine Bach,
Und d’Yysebahn, dass ych nid lach,
Als Spiilzügyysebähnli fahre,
D’Ydrügg gross, zem uffbewahre.
Es isch denn wiider aabe gange,
D’Detail blybe au no hange,
Vo Lampe, Böde, Deckeplatte,
Wändelträppe, die schwungvoll glatte,
Druff sinn mir glaini Mensche denne,
Mit Bier d‘Yydrügg go aabeschwemme.

Dr zwaiti Summer-Aalass Zoobe,
Hänn mir demokratisch zooge,
D’Waal fallt so uff d’Pine-Baiz,
Die het im Summer bsundre Raiz,
Nach em Schlemme dört im Garte,
Tuet uff ys Lieschtel-City warte.
Dr letschti Alass, Erichs Gärtli,
Gspiilt wird dörte s letschte Kärtli,
Denn, wie das mänggmool so isch,
Hoggt me do s letscht Mool am Tisch.
S git Steak und Wurscht, au Bier und Wyy,
Im Gärtli chas nid schöner syy.
Doch was isch wenn‘s das nümme git,
Byytrait het’s zem Riigi-Kitt.
Jä nu, y truur em ganz fescht nooche,
S isch wie wenn s Flämmli löscht am Doo-
che,
Drum adie Gärtli, adie Sälti,
Es bricht halt jetz e schöni Wält y,
Uff all Fäll no my Dangg an s Team,
Erichs Gärtli war ein Dream! 

Heini Regenass / Foto Oskar Blaschka

Bricht Summerprogramm 2017
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Jooresschlussbummel 2017
Punggt nüni stöön scho alli doo,
Am Bahnhof Lieschtel, mr chönne goo,
Dur s Oristal, Neunugle zue,
Dr Schnee sorgt für e gwüssi Ruhe.
Denn goot’s duruff in d’Schwarzbuebbraui,
Me hofft dur d’Stailhait gäbs kai Laui,
Uff allfäll sinn wie allewyyl,
Alli mitenand am Zyyl.
Au die wo kurz und gar nid dibble,
Wänn an’re Hopfeperle nibble,
Drzue git’s no Potage aux Fleurs,
Et Sanglier en pain de beurre,
D’Sau isch nur in Nano-Grössi,
Sälbscht d’Lupe gäbt sich do e Blössi.
E Ländlerduo wo het Spass, 
Spiilt mit Erich am Kontrabass,

S fäält nur no s wyyblich Trachtegrübbli, 
Für d‘Sennechilbi mit nätte Bübbli. 
Sinn druff im Schnee mit knirschend Ton,
Ins Schützehuus Pantaleon.
Nach super Ässe, guetem Wyy,
Losst dr Laiter s Joor verbyy,
Verzellt vom Dibble, Schlemme, Dringge
Und, dass e kain het miese hingge.
Nach em Dessert, Kaffi-Güx,
wird gscnuurt vo Gschichte und so Züx.
Au Gschicht, my Dangg schwäbt himmel-
wärts,
An Walti seelig für s Spänderhärz.

Heini Regenass / Foto Oskar Blaschka

Männerriege Freitag
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Männerriege Freitag

Für den vergangenen Sommer plante 
ich mit unserer ältesten Tochter eine 
Dolomiten-Überquerung. Auf einem 
Höhenweg, über Stock und Stein, 
von Hütte zu Hütte, von Norden 
nach Süden, vom Pragser-Wildsee im 
Südtirol bis Belluno im Veneto, auch 
über die Sprachgrenze hinweg. Nach 
umfangreichen Vorbereitungen (sie 
wären ein Bericht für sich) ging es los, 
über Zürich – Buchs – Innsbruck – unter 
der Olympiaschanze vorbei – über den 
Brenner – hinunter ins wild romantische 
Südtiroler Eisacktal nach Franzenfeste 
(Fortezza) mit einer Riesenfestung, 
erbaut von den österreichischen 
Kaisern im 19. Jahrhundert. Von hier 
aus mit der Stadler Rail durch das 
wunderschöne Pustertal (Val Pusterla) 
Richtung österreichische Grenze (Lienz) 
bis Niederdorf oder Villabassa. Weiter 
mit dem Bus hinauf durch das liebliche 
Pragsertal zum überwältigenden Pragser-
Wildsee. Kein Wunder gibt es hier oben 
inmitten hoher Dolomitenklötze viele 
Touristen und Wanderer.

Nach einem leichten Seerundgang und 
einem ausgezeichneten Südtiroler-
Nachtessen im gut besuchten Ausflugs- 
und Ferienhotel traten wir die verdiente 
Nachtruhe in einem altmodischen aber 
gemütlichen Bergsteigerzimmer an. Von 
Erholung konnte aber nicht die Rede 
sein, denn schon kurz nach Mitternacht 
wurde ich jäh durch rasenden Puls aus 

dem Schlaf aufgeschreckt. Nach einer 
Beratung mittels SMS-Verkehr durch 
unseren Sohn kehrte langsam Ruhe ein 
und wir konnten die unterbrochene 
Nachtruhe fortsetzen.

An einen Aufbruch zur geplanten 
Dolomitentour war anderntags 
allerdings nicht zu denken. Das 
Risiko eines weiteren medizinischen 
Problems, abseits inmitten der nur für 
Berggänger zugänglichen Höhen und 
ohne sichere Telefonverbindung, schien 
uns zu hoch. Stattdessen entschlossen 
wir uns, zur Akklimatisation und zur 
Erkundung der wunderbaren Gegend 
noch einige Tage zu bleiben. Nach 
wunderschönen Höhenwanderungen 
über den Herrenstein sowie zum 
Hochalpsee – eingebettet in einer 
herrlichen Alpenwelt – griff mich der 
Flimmerteufel in der letzten Nacht 
des Monats Juli von neuem hart an. 
Sofort ein EKG – lautete die Anweisung 
unseres Sohnes. Wo aber ein solches 
machen lassen, wenn weit und breit 
kein solches Gerät installiert ist?

Auf Rat des Hoteliers fuhren wir 
am unserem Bundesfeiertag zur 
Untersuchung hinunter ins Spital 
von Bruneck (Brunico), wo ich gleich 
für 24 Stunden hospitalisiert wurde. 
(Dadurch verpasste leider das Super-
Nachtessen, welches das Hotel zu 
Ehren unseres Bundesfeiertags und 
der zahlreichen schweizerischen 

Obe drüber oder unde duure ??
(Ein etwas ungewöhnlicher Jahresbericht)
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Männerriege Freitag

Hotelgäste o�erierte.) Über den Aufenthalt 
im Spital bin ich aber des Lobes voll, 
alles verlief wie am Schnürchen, kein 
Vergleich mit den Erfahrungen in einem 
anderen italienischen Spital weiter südlich. 
Mit unserem Sohn vereinbarte ich den 
notwendigen Kontrolltermin und fuhr 
gezwungenermassen hinunter ins Tie�and 
anstatt über die lockenden Höhen zu 
wandern. So werden „Höhenträume“ 

durch ein unerwartetes Ereignis 
plötzlich brüsk gestoppt, was sich 
bei mir im Nachhinein als möglicher 
Glücksfall erwiesen hat. „Unde 
duure“ kann auch einmal für einen 
„Gipfelstürmer“ die bessere Variante 
sein!

Peter Furrer                                  
Turnleiter Männerriege Freitag
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Ausgabe 2, 4 und 6

=

Bei uns geht Ihre Rechnung auf

Was Sie noch
wissen sollten:

• Umsatzbonus-System 

für die ganze Familie

• Attraktive Vereins- und 

Druckofferten

• Orthopädische Beratung 

mit Fussanalysegerät

Rathausstrasse 78, 4410 Liestal, Telefon 061 922 11 88, Telefax 061 922 11 89

www.sportbymtoerli.ch • sportbymtoerli@bluewin.ch

Ski

Running

Nordic Walking

Wandern

Fitness

Schwimmen

Spass

+

+

+

+

+

+

+

Tennis
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Turnangebot Jugend 2018 TV Liestal
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Turnangebot Erwachsene 2018 TV Liestal
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Turnangebote Erwachsene 2018 TV Liestal
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Chargenliste 2018 TV Liestal
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Chargenliste 2018 TV Liestal
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Nationalturnerriege

Seit über 10 Jahren geht eine kleinere Grup-
pe von Nationalturnern an den Engadiner 
Skimarathon. Was haben wir nicht schon 
Alles erlebt. Massenstart auf dem See mit 
spektakulären Stürzen, Bindungsbruch in 
Mitte des Rennens, Krampferscheinungen 
mit Massagezelt-Zwischenstopp, Tempera-
turen von minus 18 Grad und Gegenwind, 
sodass du noch im Sommer die Frostbeulen 
am ganzen Körper bewundern konntest, 70 

jährige Rentnerinnen, die uns sogar 
mit anderen Leuten diskutierend, 
locker überholten. 
Aber auch neue Bestzeiten, traumhaf-
tes Winterwetter und schnelle Loipe, 
neue Freundschaften, unvergessliche 
Weekends, eine tolle Unterkunft im 
Wasserturm in Zernez und das vor-
bereitende Marathon-Znacht bei Do-
menica und Linard mit Hirschwürsten 

und Iva-Likör.
So wollten wir dem OK 
Engadiner  zum 50. Ge-
burtstag mal Etwas zurück-
geben. 
Nach mehreren Brain-
storm-Runden war unsere 
Idee geboren: Eine grosse 
Delegation von Natio-
nalturnern nimmt an der 
längsten „Abfahrt der Al-
pen“ als Baselbieter Chrie-
sibuure teil. Dazu ziehen 
wir auf einem Schlitten 
ein mit Kirsch gefülltes 
Fass mit, sodass wir unter-
wegs den Zuschauern und 
Langlaufkonkurrenten das 
beste Naturprodukt des 
Baselbiets ausschenken 
können.
So weit, so gut. Urs Rüger, 

50. Engadiner Skimarathon - Nationalturner mit Schnaps-Idee

unser Winzersohn und Zimmermann, kon-
struierte und realisierte Fass und Schlitten. 
Den Kirsch besorgen wir bei Zuber‘s in 
Arisdorf und auch die Fasstaufe verlief 

noch nach Plan. Viel mehr Kopfzer-
brechen bescherte uns die Zahl der 
teilnehmenden Nationalturnern, sprich 
Schlitten-Ziehern. Von geplanten 15 
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Läufern schrumpfte unser „Fasszieh-Team“ 
durch Krankheit (Hans), Unfall (Ruedi, Marc, 
Roberto, Alex),  anmeldetechnischen Pro-
blemen / Ungeschicktheit (Ueli) und Angst 
vor dem eigenen Mut (alle Anderen)auf 
existenzbedrohende 3 Musketiere.
Auf der Fahrt ins Engadin machten wir uns 
noch gegenseitig Mut und diskutierten die 
verschiedensten Techniken und Taktiken. 

Auf dem Silvaplaner-See probierten 
wir dann zum ersten Mal das Gefährt/
Schlitten aus. Dank einem Engländer 
konnten wir schon nach kurzer Zeit die 
erste Verbesserung an unserer Seilkon-
struktion anbringen. Zurück im Auto 
waren alle drei Nationalturner gedank-
lich mit Verbesserungsvorschlägen 
beschäftigt.

Die beste Idee kam uns aber bei einem Bier, 
als wir einen verletzten Spitzenläufer (Beni 
Niederhauser)überreden konnten, uns tat-
kräftig zu helfen. 
Es war vom Start weg eine klare Arbeitstei-
lung. Meistens zog Beni den Schlitten mit 
Fass und wir schenkten den im Fass ausge-
bauten Kirsch aus. Nach 4h 51 überquerten 
wir unter bewundernden Zurufen des 

Speakers die Ziellinie in S-chanf. 
Ein tolles Erlebnis, das nur dank einer 
naiv bübischen Turner-Idee zustande 
kam. 

Franz Thür 
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Mixed Riege

Mit Skifahren und Wandern inkl. vollem 
Programm…wie Neuschnee…kurzer 
Sonnengruss…Wind…Regen und viel 
Après-Ski beim „Tschudihui“,  haben wir 

Mixedler-Skiweekend in Sörenberg am 20./21.Jan.18  

unser Wochenende in vollen Zügen 
genossen! 

Rita Haefel�nger
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Interview mit einem Vereinsmitglied
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Unihockey

Die Saison 2017/18 verlief für die Uni-
hockeyriege des TV Liestal im Grossen 
und Ganzen sehr gut. Man wollte sich als 
Neuling in der Liga von einer guten Seite 
präsentieren. Als Aufsteiger der letzten 
Saison von der 5. in die 4. Liga galt man 
auf dem Blatt als einer der Schwächsten 
in der Gruppe. Im Oktober 2017 hatten 
wir unsere ersten Partien in der Schule 
Egg gegen Sissach und Trimbach. Daraus 
resultierte ein souveräner Sieg gegen die 
Wilddogs Sissach. Gegen die Trimbacher 
mussten wir uns leider knapp geschla-
gen geben mit 6:7. Danach verloren wir 
in Basel wieder zwei Spiele gegen den 
späteren Gruppensieger Flüh Hofstetten 
Rodersdorf (5:6) und den Lokalrivalen 
aus Nuglar (3:8). Die zweite Niederla-
ge gegen Nuglar war besonders bitter, 
denn wir nutzen unsere Chancen nicht 
und wurden gegen Schluss regelrecht 
ausgekontert. Das Score der Gegner war 
eindeutig zu hoch und wir standen wie-
der mit leeren Händen da. So konnte es 
nicht weitergehen. Im Training gaben wir 
Vollgas und wollten aus unseren Fehlern 
lernen. Voller Selbstvertrauen und Moti-
vation feierten wir drei Wochen später in 
Kaiseraugst zwei Siege gegen Fricktal mit 
5:4 und gegen Känerkinden mit einem 
schmeichelhaften 5:2 Sieg. Der zweite 
Match gegen K03 aus Känerkinden war 
speziell, denn wir spielten gefühlte 50% 
der ganzen Spielzeit mit einem Mann 
weniger auf dem Feld.  Wir kassierten 
unnötige Strafen, und der Schiedsrichter 

nahm es teilweise auch sehr genau und 
setzte viele Spieler auf die Strafbank. 
Die Känerkinder verzweifelten jedoch an 
unserer soliden Defensive und nutzten 
Ihre Chancen nicht aus. Gekonnt ver-
walteten wir unseren Vorsprung  über 
die zweimal 20 Minuten Spieldauer. 
Insgesamt kassierten wir in diesem 
Match ca. sieben Zweiminuten-Strafen 
oder mehr, was aussergewöhnlich 
viel ist. Das ganze Team erkämpfte 
sich diese Punkte und feierte dies 
dementsprechend in der Halle. 
Zusätzlich war eine grosse Mehrheit 
der Zuschauer Känerkinder-Anhang 
was das Feiern noch schöner machte. 
Nach diesem perfekten Wochenende 
packte man mit vollem Elan die 
Heimrundenspiele im Rotacker an. 
Am 03. Dezember  2017 trafen wir auf 
Kappel und Basel United, die man beide 
sehr deutlich gewann. Gegen Kappel 
resultierte ein 8:2 Sieg, und gegen den 
Erzrivalen aus Basel konnte man einen 
10:3 Kantersieg feiern. Der Tag war 
somit sehr erfolgreich mit einem po-
sitiven Torverhältnis von 18:5. Es ging 
Schlag auf Schlag: Die Rückrunde star-
tete bereits am 07. Januar 2018 in der 
Dörlimatthalle in Känerkinden, man traf 
auf Sissach und Zeiningen. Wir muss-
ten zuerst in beide Spiele hineinfinden, 
denn wegen Neujahr blieben die Hallen 
geschlossen, und wir hatten wenig Mög-
lichkeit vorher zu trainieren. Gegen die 
Sissacher feierte man jedoch trotzdem 

Unihockey TV Liestal Herren - Saison 2017/18
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einen eindeutigen 7:1 Sieg, und auch gegen 
die Aargauer aus Zeiningen konnte man 
dank einem 8:4 zwei Punkte verzeichnen. 
Später im Januar ging es in die 6. Runde 
nach Sissach, man wollte auch das 7. Spiel 
in Serie für sich entscheiden. Das ganze 
Team war auf einem Höhenflug, für unsere 
Verhältnisse waren wir überraschend stark 
und auf dem 2. Tabellenplatz. Noch vor 
wenigen Monaten als Neuling in der 4. Liga 
sammelten wir fleissig Punkte in der laufen-
den Meisterschaft und schielten sogar auf 
die Tabellenspitze. Unser Trainerteam mit 
Simon Rennhard und Yves Maillard erinner-
ten das Team jedoch daran, dass es noch 
ein langer Weg sein würde und wollten die 
Euphorie senken und uns wieder auf den 
Boden bringen. Die Aufgabe bestand darin, 
sich auf die einzelnen Spiele zu konzentrie-
ren um die volle Leistung abrufen zu kön-
nen. Im ersten Spiel gegen Trimbach lief viel 
für uns, und wir hatten das ganze Spiel sehr 
gut im Griff, obwohl der Gegner ein wirklich 
gutes Niveau mit schnellen Passkombina-
tionen hatte. Doch völlig unverständlich 
kassierten wir gegen Ende des Spiels meh-
rere Weitschuss-Tore und vergeigten sogar 
noch ein Remis gegen die Trimbacher. Wir 
kassierten in den letzten fünf Minuten des 
Spiels vier Tore und verloren auf eine un-
glückliche und äusserst bittere Weise mit 
5:6. Die Enttäuschung und der Frust waren 
riesig. Wir konnten dem starken Pressing 
und der Überzahl der Solothurner gegen 
die letzten Minuten einfach nicht mehr 
Stand halten. Am Schluss konnten wir uns 
selber nicht richtig erklären, und der Gegner 
vermutlich auch nicht, wie es zu diesem 

Endstand kam. Hätte das Spiel dreis-
sig Sekunden weniger lang gedauert, 
wäre es wahrscheinlich 5:4 gewonnen 
gegangen. Im zweiten Spiel gegen 
Bohrmaschine Zeiningen brachten 
wir schliesslich auch kein Bein vor das 
andere und rannten die volle Spiel-
zeit einem Rückstand hinterher. Die 
Tafel zeigte schlussendlich nach 40 
Minuten ein 4:2 für die Aargauer, also 
ein richtig verkorkstes Weekend für 
uns. Folglich konzentrierten wir uns 
in den nächsten Trainingseinheiten 
auf unsere mentalen Schwächen und 
die Chancenauswertung, die eben-
falls vermisst blieb in den vorherigen 
Spielen. Man wollte nicht noch ein-
mal einen solchen Dämpfer erleiden 
wie in Sissach. Die nächste Runde 
stand nach dem Cherus-Samstag 
in Trimbach gegen Nuglar und Flüh 
an. Jedoch hatten wir auch dort ein 
Manko oder diverse Spieler noch 
„müde Beine“ von der Fasnacht. Die 
Spiele gingen auch beide verloren. 
Gegen Nuglar war man von Anfang 
an unterlegen. Man verschlief die 
Anfangsphase oder scheiterte an 
Ihrem Torwart, der einen Glanztag 
erwischte. Die Schwarzbuben fügten 
uns verdient eine 10:2 Niederlage zu. 
Gegen Flüh Hofstetten Rodersdorf 
steigerte man sich deutlich und hielt 
lange gut mit, jedoch Sekunden vor 
Schluss gelang dem Tabellenführer 
durch einen unnötigen Ballverlust in 
unserer Hälfte der entscheidende 5. 
Treffer. Am Ende kassierten wir beide 
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Partien mit 10:2 und 5:4. Wir rutschten in 
der Tabelle auf den 5. Rang ab. Nun wollten 
wir uns gegen die Känerkinder im nächsten 
Spiel wieder von unserer besten Seite zei-
gen. Dies gelang glücklicherweise auch, man 
gewann mit 6:3. Im zweiten Spiel traf man 
auf die Fricktaler aus Kaiseraugst und wollte 
die Energie vom ersten Spiel gleich wieder 
mitnehmen. Das traf aber nicht ein, wir fan-
den nie wirklich in die Partie und mussten 
eine äusserst bittere und dumme 4:2 Pleite 
verzeichnen. Wir kletterten trotzdem leicht 
nach oben im Tableau und belegten eine 
Runde vor Schluss den 4. Rang. Bei sommer-
lichen Temperaturen trafen wir im April auf 
Basel und auf den Lokalmatador Kappel. Im 
ersten Spiel siegten wir verdient gegen Kap-
pel mit 11:7 und konnten uns in der Tabelle 
Luft nach oben verschaffen. Somit stand das 
letzte Spiel der Meisterschaft wieder gegen 
Basel United an. Die Erinnerungen an letztes 
Jahr waren noch präsent, als man in letzter 
Sekunde gegen die Städter gewann und auf-
stieg. Das Spiel war hart umkämpft und mit 
vielen hochkarätigen Torchancen geprägt. 
Die Basler nutzten Ihre Chancen eiskalt aus 

und führten zur Pause mit 3:2. Im zwei-
ten Abschnitt gab es ein Chancenplus 
für uns, jedoch scheiterten wir wieder 
und wieder im letzten Drittel des Feldes 
an der starken Verteidigung oder am 
Torwart. Schliesslich entschied Basel 
die Partie mit 6:5 zu Ihren Gunsten. 
Enttäuscht mussten wir uns diese Nie-
derlage eingestehen. Es war irgendwie 
passend zum ganzen Saisonerlauf mit 
den vielen Hochs und Tiefs und den 
spannenden, nervenaufreibenden Spie-
len, die man mit den Gegnern hatte. 
Voller Stolz können wir dennoch sagen, 
dass wir uns gut präsentiert haben. 
Schliesslich hatten wir mit nur 85 Ge-
gentreffern die beste Verteidigung der 
Saison. Die Tabelle findet Ihr unten im 
Bericht. In diesem Sinne ein grosses 
Dankeschön für den ganzen Support 
der Fans neben der Bande und die Likes 
auf Facebook. Merci ans Trainerteam 
und den Autofahrern für den Transport 
an die Spiele. Bis bald beim Saisonstart 
im September.

Bericht: Marc Häfelfinger

GYSIN    DEBRUNNER
Elektrotechnische Unternehmung

LIESTAL

GYSIN    DEBRUNNER

• Stark- und
   Schwachstromanlagen
• EDV-Netzwerke
• Telefonanlagen
• ISDN/ADSL

Gysin-Debrunner AG
Nelkenstr. 12, 4410 Liestal
Telefon 061 927 91 00
info@gysin-debrunner.ch www.gysin-debrunner.ch

Seit

Jah
ren001
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Wir gratulieren 2018

GRATULATIONEN 2018 (1. Halbjahr) 
 
Wir gratulieren folgenden Mitgliedern zu ihrem Geburtstag: 
 
70. Geburtstag 
12.2.18  Marliese Zimmermann 
26.2.18  Franz Schmidlin 
10.4.18  Margrit Itin 
 
 
75. Geburtstag 
2.2.18   Peter Sutter 
26.4.18  René Langlotz 
2.5.18   Rolf Graetzer 
 
 
80. Geburtstag 
17.3.18  Franz Thür Sen. 
2.4.18   Klaus Aufdereggen 
7.5.18   Albert Ducret 
 
 
85. Geburtstag 
24.4.18  Peter Rosenmund 
 
 
92. Geburtstag 
21.1.18  Hedi Heid-Spiess 
3.4.18   Lilo Filannino 
 
 
97. Geburtstag 
29.4.18  Fritz Buser-Singeisen 
 
 
 
 
und wünschen ihnen alles Gute für die Zukunft. 



40

Wir gratulieren 2018

GRATULATIONEN 2018 (2. Halbjahr) 
 
Wir gratulieren folgenden Mitgliedern zu ihrem Geburtstag: 
 
70. Geburtstag 
30.8.18  Rosemarie Iberg 
16.9.18  Thomas Baltzer 
19.10.18  Martin Manzoni-Wiesenhofer 
3.11.18  Elsi Keller-Hanselmann 
8.11.18  Yvonne Frey-Langlotz 
10.12.18  Peter Weisskopf 
14.12.18  Ruth Gass-Epting 
14.12.18  Andreas Nappey 
 
75. Geburtstag 
29.8.18  Adrian Gutzwiller 
18.12.18  Ulrich Schwob 
29.12.18  Erich Dürrenberger 
 
80. Geburtstag 
20.11.18  Bruno Holdener 
10.12.18  Ruedi Vonäsch 
29.12.18  Hans Maurer-Pulver 
 
85. Geburtstag 
28.7.18  Rudolf Keller 
22.10.18  Rolf Sterchi 
 
90. Geburtstag 
10.10.18  Hans Schafroth 
18.12.18  Hanspeter Hofer 
30.12.18  Werner Ricklin 
 
91. Geburtstag 
22.10.18  Madeleine Chrétien-Blankart 
 
93. Geburtstag 
5.7.18   Erika Auer 
7.8.18   Martha Meyer-Wahl 
15.8.18  Fritz Epple-Brunner 
 
97. Geburtstag 
11.7.18  Jakob Pfaff 
16.8.18  Werner Salathe-Grieder 
 
 
 
 
und wünschen ihnen alles Gute für die Zukunft. 
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